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Tagesordnungspunkt 

Übernahme einer Ausfallbürgschaft für Kredite der MKW - Materialkreislauf- und 
Kompostwirtschaft GmbH & Co KG 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Übernahme einer Ausfallbürgschaft zugunsten der MKW – Materialkreis-
lauf- und Kompostwirtschaft GmbH & Co. KG (MKW) zur Umschuldung in An-
spruch genommener Kontokorrentkredite aus Vorjahren in Höhe von 8 Mio € in 
mittel-/langfristige Darlehen wird vorbehaltlich der Genehmigung der Auf-
sichtsbehörde zugestimmt.  
 
Sach- und Rechtslage: 
 
Die MKW GmbH & Co. KG (MKW) ist eine kommunale Eigengesellschaft des Landkrei-
ses Aurich, die vom Landkreis Aurich zugewiesene Aufgaben der Daseinsvorsorge im 
Bereich der Abfallwirtschaft erbringt. Aufgrund gesellschaftsvertraglicher Regelungen 
erfolgt kein direkter Finanzausgleich für erbrachte Leistungen, sondern die durch die 
Aufgabenerledigung zwangsläufig entstehenden Verluste werden durch den Landkreis 
Aurich über den Gebührenhaushalt des Abfallwirtschaftsbetriebes ausgeglichen. 
 
Zur Aufrechterhaltung des Betriebes muss die MKW GmbH  & Co KG regelmäßig Inves-
titionen tätigen, aus der wiederum Zahlungsverpflichtungen erwachsen. Damit die 
MKW ihren Zahlungsverpflichtungen für beauftragte und künftige Investitionsmaß-
nahmen nachkommen kann, benötigt sie liquide Mittel in Form von Kontokorrentkre-
diten während laufender Bau- oder Beschaffungsprojekte und darüber hinaus nach 
deren Fertigstellung oder Lieferung für die Umschuldung in eine mittel-/langfristige 
Finanzierung entsprechende Darlehen von Kreditinstituten. 
 
Im Jahr 2016 ist es erforderlich, die bisher über Kontokorrentkredite finanzierten 
Bau- und Lieferleistungen in Höhe von 8 Mio € nach deren Fertigstellung bzw. 
Lieferung in mittel/langfristige Darlehen umzuschulden. Bei den Bau- und Liefer-
leistungen, die umgeschuldet werden sollen, handelt es sich unter anderem um 
die Erneuerung des Kompostwerks, den Kauf von  Grundstücken, Maschinen, 
Fahrzeugen, EDV-Technik sowie um die Anzahlung für Bauten. 
   
Die Gesellschafterversammlung der MKW hat in ihrer Sitzung am 11.11.2015                 
einen entsprechenden Beschluss gefasst. 
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Verschiedene in der Vergangenheit durchgeführte Anfragen bei Kreditinstituten 
führten allerdings dazu, dass aufgrund „negativer" Bonität — die Jahresabschlüs-
se der MKW weisen keine Überschüsse aus — entweder keine oder nur Angebote 
mit hohen Zinsen vorgelegt wurden. Die Annahme solcher Kreditangebote würde 
dazu führen, dass der Verlust der Gesellschaft steigt und die Gebührenzahler des 
Landkreises diese erhöhten Zinsaufwendungen ausgleichen müssten. Sofern al-
lerdings der Landkreis für die Kreditverpflichtungen bürgt, sind deutlich günstige-
re Zinsen zu erwarten. 
 
Mit dem Vorliegen dieser Bürgschaft beabsichtigt die MKW GmbH & Co KG eine Aus-
schreibung über die benötigten Kreditmittel durchzuführen und den Zuschlag an das 
Kreditinstitut mit dem geringsten Zinsniveau zu erteilen.  
 
Es wird vorgeschlagen, der Übernahme einer Ausfallbürgschaft zugunsten der 
MKW GmbH & Co. KG (MKW) zur Umschuldung in Anspruch genommener Kon-
tokorrentkredite aus Vorjahren in Höhe von 8 Mio € in mittel/langfristige Darle-
hen vorbehaltlich der Genehmigung der Aufsichtsbehörde zuzustimmen.   
 

 

Finanzielle Auswirkungen im Haushaltsjahr: 
Betrag: 

      
Haushaltsmittel 

vorhanden 
Deckung falls keine 

HH-Mittel vorhanden 
Deckung  

üpl./apl. Ausgabe 
Folgekosten/Jahr Sonstiges 

Ja  Nein  Budget 

üpl. Ausgabe  

apl. Ausgabe 

 

 

 

 

 
Investitionsnr.:       
Kostenstelle:       
Kostenträger:       
Sachkonto:       

Ja  Nein        
Investitionsnr.:       
Kostenstelle:       
Kostenträger:       
Sachkonto:       

Betrag:  
      

 

 
 
 
 

 Erstellungsdatum:  Unterschrift  

 10.06.2016 gez. Weber 
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